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Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden

Germanisches Gold.
Von Dr . Ludwig Wilser .

Der im Mai d . I . bei Eberswalde in der Mark Bran¬
denburg gemachte reiche Goldfund — 8t Gegenstände in
einem Tongefäß , darunter 8 Schalen , aus nahezu reinem
Gold im Gesamtgewicht von über 6 Pfund und mit
einem Metallwert von 9000 Mark — hat zu lebhaften
Erörterungen , auch in den Tagesblättern , Anlaß gegeben
und allerlei , zum Teil sehr widersprechende Erklärungen
gefunden. Daß bei dieser Gelegenheit auch die alten
Phöniker „aus ihrem wohlverdienten Todesschlaf wieder
aufgeweckt " wurden , darf uns nicht wundern , denn das
Geschlecht von Gelehrten , die jenen rührigen Handels¬
leuten die wichtigsten Entdeckungen und fast jeden Fort¬
schritt auf kulturgeschichtlichem Gebiet zuschrieben , ist
noch nicht ganz ausgestorben , und nach dem Gesetz der
Trägheit , das auch in der Wissenschaft gilt , wirken ihre
Lehren nach. Nun , über so veraltete Anschauungen
brauchen wir heutzutage kein Wort mehr zu verlieren ;
wenn aber sogar von Stellen , wo man ein besseres
Verständnis voraussetzen sollte , irrtümliche Ansichten in
fast amtlicher Form verbreitet werden , dann wird es
Pflicht des sachverständigen Forschers, diesen in ent-
schiedener Weise entgegenzutreten und das deutsche Volk
mit Anführung sachlicher Gründe über seine großartige
Vergangenheit aufzuklären . In unserem Falle hat sich
der Vorsitzende der „Gesellschaft für deutsche Vorge¬
schichte "

, Professor Kossinna in Berlin , dieser Pflicht
unterzogen und den bedeutsamen Fund in einer vortreff¬
lichen, durch prachtvolle, zum Teil in Golddruck ausge¬
führte Abbildung erläuterten Abhandlung * aufs ein¬
gehendste beschrieben und in ansprechender Art erklärt .
Gleich im ersten Abschnitt wird die von Schuchhardt
vom Berliner Museum für Völkerkunde öffentlich aus¬
gesprochene und durch Zeitungsberichte bekannt gemachte
Deutung , es handle sich um „Trinkschalen der fürstlichen
Tafel "

, die der Lausitzer Kultur , dem „7 . bis 8. Jahr¬
hundert " und dem suebischen „Volksstamm der Sem -
nonen" angehörten , zurückgewiesen , und zwar mit vollem
Recht , denn man braucht kein Altertumsforscher von
Beruf zu sein, um das Ungereimte und Widerspruchs¬
volle dieser Behauptungen einzusehen.

Was ist dem gegenüber des Verfassers eigene Mei¬
nung ? Zunächst werden alle vergleichbaren Funde zu¬
sammengestellt, die 69 ganz ähnliche Goldgefäße geliefert
haben an 21 Orten , von denen 8 in Skandinavien , 10
im benachbarten Niederdeutschland, einer in Irland und
zwei in Süddeutschland und der Schweiz liegen. Schon
damit ist die Ausstrahlung vom germanischen Norden ein¬
wandfrei nachgewiesen . Auch darin wird man beistim¬
men, daß die Verzierungen der Schalen , Räder mit
Speichen in verschiedener Anzahl , Kreise mit Strahlen
oder gleichlaufenden Ringen , Rundbuckelchen , Mond¬
sicheln, in einzelnen Fällen auch Tiergestalten , Pferde¬
köpfe , Schwäne oder Hirsche , Sinnbilder der Sonne und
anderer Himmelskörper sind und demnach für eine Ver¬
wendung der Gefäße beim Gottesdienst , zü Trankopfern
für den Himmels - oder Sonnengott , sprechen . Sie ha¬

* G. Kossinn a . Der germanische Goldreichtum in der
Bronzezeit. I . Der Goldfund von Messingwerk bei Eberswalde
und die goldenen Kultgefäße der Germanen. Mit XVII Ta¬
feln und 24 Text-Abbildungen. Mannus -Bibliothek 12. Würz¬
burg . C . Kabitzsch . 1913.

ben mit den Ringen , Drahtbündeln , Blechen und Barren
zum Tempelschatz gchört und sind an geweihter Stätte
entweder bei drohender Gefahr geborgen oder der Gott¬
heit als Opferspende dargebracht worden . Die Zeit der
Entstehung und Verwendung derartiger Goldschalen
setzt Kossinna in den 4 . und 6 . Abschnitt seiner Ein¬
teilung der Bronzezeit, also in die andere Hälfte des zwei¬
ten vorchristlichen Jahrtausends . „Nirgends in ganz
Europa , wenn man von dem völlig beiseite stehenden
ägäischen Kulturkreis absieht , finden sich Goldgefäße der
Bronzezeit, die entfernt heranreichen an die Schönheit
der germanischen Stücke.

" Dazu stimmt , daß schon im
Anfang dieses Zeitalters „die Überlegenheit der altger -
manischen Kultur . . . . über die gleichzeitigen Kulturen
des übrigen Europa in wundervoller Klarheit " hervor¬
tritt . Auf die Frage : „wie ist es nur zu erklären , daß
gerade die Germanen wieder das Schönste geleistet haben
in ganz Europa ? " gibt es nur die eine befriedigende
Antwort : weil ihre Urheimat zusammenfällt mit der¬
jenigen der Jndogermanen , wo sich Eigenart und Vor¬
züge dieser Völkergruppe in ganz besonderer Weise, ge¬
wissermaßen in „Reinkultur "

, ausgebildet haben.
Eine andere wichtige Frage aber ist die nach der Her¬

kunft des Rohstoffes, des unbearbeiteten Goldes . Ein¬
zig und allein im Bernsteinhandel die Ursache des vor¬
geschichtlichen Goldreichtums im Norden zu suchen , geht
nicht mehr an . Aber auch der Herr Verfasser trifft , wie
ich glaube, nicht ganz das Richtige, wenn er schreibt , daß
sich das germanische Gebiet „jede Unze Goldes erst vom
Auslande teuer erkaufen mußte " und „Irland die
Hauptgoldquelle für Westeuropa" war . Dies an Ur¬
gesteinen arme Land bringt heute zwar etwas Eisen und
Blei , aber nicht die Spur von Gold hervor , während
solches in Schweden immer noch aus den Kupferkiesen
von Falun gewonnen wird . Der Goldreichtum der Kel¬
ten und Skythen war im Altertum berühmt , und in
Frankreich, Deutschland und England wurde bis vor
kurzem Gold nicht nur bergmännisch gefördert , sondern
auch aus dem Sande der im Urgebirge entspringenden
Flüsse gewaschen . Noch in meiner Jugend bestand ganz
in der Nähe von Karlsruhe , bei Maxau , eine Gold -
Wäscherei, und ich erinnere mich, badische Dukaten mit
der Aufschrift „Rheingold" gesehen zu haben . Durch die
Entdeckung überseeischer Goldfelder von märchenhaftem
Reichtum kam die einheimische , immer weniger Ertrag
liefernde Goldgewinnung allmählich in Vergessenheit.
Daß die Germanen das gelbe Edelmetall nicht von einem
anderen Volke bezogen haben, dafür spricht auch der
ihnen eigentümliche Name desselben, got . gulth , der im
Slavischen zu zlato entstellt, im Finnischen als kulta
entlehnt ist.

Noch in einer anderen Hinsicht kann ich mich mit Kos -
sinna , der mir im Laufe der Jahre in seinen Anschau¬
ungen übrigens sehr viel näher gekommen ist , nicht ganz
einverstanden erklären . Auf einer Karte über „die Ver¬
breitung der Goldgefäße"

, zieht er „die Südgrenze
der Germanen während der jüngeren Bronzezeit " so ,
daß sie außer Skandinavien noch Oldenburg , Ostfries¬
land , die Elbherzogtümer , die Mark , Mecklenburg und
Pommern umfaßt . Ganz gewiß haben auch in diesen Län¬
dern damals unsern Vorfahren nahverwandte Völker
gewohnt, aber eigentlich Germanen , deren Name ja
erst im letzten Jahrhundert vor unserer Zeitrechnung
auftaucht, können es nicht gewesen sein, weil ja fortwäh¬

rend Völkerverschiebungen stattgefunden haben und
immer neue Verbreitungswellen von der nordischen Ur -
Heimat, der „Werkstatt der Völker "

, ausgeströmt sind . Im
4 . vorchristlichen Jahrhundert , zur Zeit des Seefahrers
Pytheas , war vom heutigen Deutschland nur Schleswig -
Holstein im Besitz echter Germanen , und zwar solcher kim-
krischen Stammes . Erst infolge des ungeheure Men¬
schenmengen verschlingenden Kimbernzuges bekamen die
rückwärts sitzenden Völker Lust und unternahmen durch
die freigewordenen Länder einen mächtigen Vorstoß nach
dem Süden . Zu Beginn unserer Zeitrechnung wohnten
im heutigen Niederdeutschland, zwischen Oder und Rhein ,
zum Teil schon auf dessen linkem Ufer, schwäbische, frän¬
kische und kimbrische Völker . Die Goten aber kamen erst
um die Mitte des 1 . Jahrhunderts nach dem Zusammen¬
bruch des Marbodschsn Reiches , wie die Geschichte lehrt ,
auf das südliche Gestade der Ostsee, die Sachsen nach der
Slldwanderung der Franken und Schwaben, um die
Mitte des 1 . Jahrtausends , in die Landstriche westlich
von der Elbe.

Das ändert jedoch nichts an der kulturgeschichtlichen
Bedeutung des Ebcrswalder Goldfundes und an seiner
Deutung durch den genannten Altertumsforscher, dessen
mündliche Ausführungen über den gleichen Gegenstand
ich vor kurzem auf der 6. Jahresversammlung der „ Ge¬
sellschaft für deutsche Vorgeschichte" in Köln mit angehört
habe. „Ich meinerseits glaube"

, schließt er seine inhalt¬
reiche Schrift , „daß die bisher nur vereinzelt und in be¬
schränktem Maße erkannten Gründe für die germanische
Herkunft und die germanische Herstellung der mittel¬
europäischen Goldgefäß: der Bronzezeit von mir
derart vertieft und zugleich gehäuft worden sind, daß für
alle Wohldenkenden nunmehr jeder Zweifel beseitigt
worden ist .

"

Srosskerzogtum Waden.
Grnennunge »,Persehungek,Zuruhesehungettrc.

der etatmäßige » Vcamteu der
Gehaltsklafle,» « bis L

sowie
Ernennungen , Persehungen re.

von « lchtetatuiäßige» Beamten .

Aus dem Bereiche des Ministeriums des Großh . Hauses,
der Justiz und des Auswärtigen.

Etatmäßig angestellt :
Aufseherin Bernhardine Tirols bei der Weiberstrafanstalt

Bruchsal .
Beamtrneigenschaft verliehen :

dem Kanzleigehilfen Erwin Bühlcr beim Notariat Gra¬
ben .
Aus dem Bereiche des Großh. Ministeriums des Innern.

Etatmäßig :
Aktuar Wilhelm Matt als Schreibbcamter bei der LandeL -

versicherungsanstalt Baden .
Entlassen auf Ansuchen:

Schutzmann Karl Steinbrenner in Karlsruhe.
Gestorben :

Schutzmann Michael Krompaß in Rastatt .

Nn unsere werte IKundscbAkt!
Iln der Leit der beginnenden Meibnacbtsverkäufe war es bisher unser stetes Weinüben , Sie durcb grosse und viel¬

seitige Dekorationen unserer Fenster in der Mabl der zu kantenden Wedarks - und Gescbenkartikel zu unterstützen . Das
ist uns in diesem Jabre durcb Mangel an Scbautcnstern in der Ikaiserstrasse nicbt in der ausgiebigen , bewäbrten Art mebr

möglicb . Mir gestatten uns desbalb an Sie die ergebene Witte zu ricbten , unsere Innen - und Lager-Nusstellungen , denen
wir jetzt erböbtes linteresse entgegenbringen werden, öfters besicbtigen zu wollest . Mas bisber unsere vielen Scbautenster
waren , ein Spiegel unserer bekannten Leistungstäbigkeit , sollen unsere Ilnnenausstellungen Hbnen vor Augen tübren . Iln
allen Artikeln des Kedarts werden wir wie bisber unserem bewäbrten Grundsatz : Grösste Auswabl , billigste Preise ,
treu bleiben . Miser Personal ist zur zuvorkommendsten Bedienung angewiesen , unsere Verkaufsräume sind für grössten
Verkebr auts zweckmäßigste u. bequemste erngericbtet, unsere komfortablen Fabrstüble befördern Sie obne jede MUbe und
Leitverlust nacb allen Ltagen ; die Lustellung der gekauften Maren wird aufs pünktlicbste durcb Auto- , Magen - und

Lrpressverkebr erledigt , so dass wir in jeder Weziebung in der Lage sind , Ilbren Münscben bezüglicb eines guten Linkauks
auks beste zu begegnen . r .742

Mir bitten desbalb um Ilbren gescbätzten Wesucb. Docbacbtungsvoll !

Von ckkontsg ab bringen wir

/Dassen - Angebote
weil unter unseren sonstigen verksutspreisen r

OdSoL UN 0/ )/ .



— Großh . Vcrwaltungshof . —

Entlasten auf Ansuchen :
Weißzeugbeschließerin Stephanie Hauck, sowie
Wärterin Klara Bommer , beide bei der Heil - und Pflege¬

anstalt Pforzheim .

— Oberdircktion des Wasser - und Straßenbaues . —

Befördert :
zum Dammeistcr : der nichtetatmätzige Dammeister Karl

Zilly in Wolfach .
Zugcwicsen : .

die Geometerkandidaten : Rudolf Berlinghof dem Bczirks -
geometer II in Heidelberg , Konstantin Fuchs dem Bezirks -
gcometer in Durlach , Friedrich Humpert dem Bezirksgeome -
ter in Karlsruhe , Joseph Kiehnle dem Bezirksgeometer in
Meßkirch , Ernst Kirchgetzncr den, Bezirksgcometer in Lahr ,
Hans Maier dem Bezirksgeomcter in Neustadt , Adam Porzelt
dem Bezirksgeometer in Lörrach , Joseph Reihing dem Be¬
zirksgeometer in Konstanz und Heinrich Schreitmüllcr dem
Bezirksgcometer in Mannheim .

Nus drin Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Forst - und Tomiinendirektion . —

Zuruhegesctzt unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste :

Forstwart Bertfch in Muckenschopf (auf Ansuchen ) .

— Zoll - und Stcncrdirektion . —

Versetzt :
der Obersteueraufseher Joseph Tröndle in St . Blasien nach

Baden ;
der Postcnführer Karl Philipp Ernst in Hohentcngen zum

Hauptsteueramt Mannheim und mit den Geschäften eines
Zollaufsehers betraut ;

die Grcnzaufseher : Albert Jehle in Bohlingen nach Hohen -
tengen und Karl Schwenker in Arien nach Gottmadingen ,
beide mit den Geschäften eines Postenführers betraut ;

die Grenzaufseher : Nikolaus Bender in Stühlingen nach
Grenzacherhorn , Karl Buttmi in Eberfingen nach Bohlingcn ,
Karl Pflasterer in Wiechs nach Konstanz und Emil Rutsch¬
mann in Günzgen nach Stetten .

übertragen :
den Steuererhebern Karl Merkel in Hoffcnheim die Steuer¬

einnehmerei Wilferdingen und Ferdinand Zölle in Ohlsbach
die Steuereinnehmerei Biberach ,

dem Gerichtsvollzieher a . D . Adolf Wunsch in Karlsruhe
die Steuereinnehmern Ohlsbach .

Enthoben :
der Steuererheber Georg Roser in Windcnreute auf An¬

suchen.
Zuruhegesetzt :

der Obersteueraufseher Augustin End in Baden auf An¬
suchen bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit ,

der Steueraufsehcr Albert Jrsllnger in Durmersheim auf
Ansuchen wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste .

— Staatseiscnbahnverwaltimg . —

Ernannt :
zu Zugmeistcrn :

die Schaffner : Jakob Lutz in Würzburg , Johann Popp in
Rastatt , August Jehle in Waldshut ;
zum Kanzleidiener :

Amtsdiener Wilhelm Hacker in Karlsruhe ;
zu Schaffnern :

die Wagenwärter : August Ganzmann jn Offenburg , Hein¬
rich Zimmermann in Heidelberg , Otto Kern in Heidelberg ;
zum Amtsdiener :

Schirrmann Johann Eckert in Basel ;
zum Lademeister :

Weichenwärter Adolf Binkert in Singen .
Etatmäßig angestellt :

als Werkführer :
die Maschinisten : Julius Münzer in Lauda , Kaspar Oster

in Kehl .
Ins nichtetatmäßige Beamtenverhältnis ausgenommen :

als Lademeister :
die Bahnarbeitcr Klemens Jwangoff von Jmmendingen ,

Stephan Hanns von Sandweier, . Johann Hartmann von
Gölshausen , Joseph Weil von Rettigheim , August Zehringer
von Otlingen , Kaspar Renk von Lauda ;
als Rottenführer :

die Bahnarbeitcr : Johann Mayer von Zaisenhausen , Her¬
mann Oschwald von Döggingen , Wenzeslaus Hochlenert von
Edingcn .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Bureaugchilfen :

Georg Kramer von Brühl (Preußen ) ,
Richard Lücht von Selz (Preußen ) ;

als Bahn - und Weichenwärter :
Karl Wucherer von Allensbach , Adolf Mahler von Eber¬

fingen , Christoph Schwab von Grünenwört .

Versetzt :
Telegraphenmeister Eugen . Jlg in Basel nach Heidxlberg ;
Betriebsassistent Albert Seefried in Wimpfen nach Ncckar-

steinach ;
Lademeistcr Anton Jägel in Karlsruhe nach Appenweier ;
die Eisenbahnassistenten : Friedrich Krieger in Engen nach

Gernsbach, . Emil Schmidt in Mingolshrim nach Mannheim ;
die Kanzleigehiifen : Johann Weier in Maunhcim nach

Villingen (Baden ) , Karl Reßier in Offenburg nach
' Walds¬

hut .
Zuruhegesetzt :

Lokomotivführer Ferdinand Becker in Bruchsal , wegen
leidender Gesundheit .

Gestorben :
Schirrmann Albert Albiez in Waldshut ;
Bremser Albert Henn in Lauda .

HoLLssöisnste .
Evangelische Stadtgemelnbe .

Sonntag , den 16 . November .
Ernte - nud Dankfest .

Stadtkirche . ZHZ Uhr Militärgottcsdienst : Militärobcr -
pfarrer Kirchcnrat Schlocmann . — 10 Uhr : Stadtpfarrer
Rapp .

Kleine Kirche , sh 10 Uhr : Stadtvikar Brauß . — 6 Uhr :
Stadtvikär Müller .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger Fischer .
Johanneskirche . N10 Uhr : Stadtpfarrcr Hcssclbacher . —

H112 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus : Stadtpfar¬
rer Hrndenlang . — 6 Uhr : Stadtpfarrer Hindenlang .

Christuskirche . 10 Uhr : Stadtvikar Faller . — ^ 12 Uhr
Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Nohde . — 6 Uhr Pfarrer
von Szalatny : Das Evangelium bei den Tschechen in Ver¬
gangenheit und Gegenwart .

Gemeindehaus der Weststadt . 10 Uhr : Stadtpfarrcr Schil¬
ling .

Lutherkirche . 10 Uhr : Stadtvikar Müller . — 1412 Uhr Kin -
dergottesdionst : Stadtpfarrer Weidemeicr . — 6 Uhr : Stadt -
Vikar Brauß .

Gartenstraße 22. 1410 Uhr : Stadtpfarrcr Hindenlang .
Ludwig Wilhelm - Krankenheim . 5 Uhr : Hofprediger Fischer .
Diakoniffenhauskirche . Vormittags 10 Uhr : Pfarrer Katz.— Abends 148 Uhr : Pfarrer Katz.
Karl Fricdrich - Gedächtniskirche ( Stadtteil Mühlburg ) .

1410 Uhr Gottesdienst : Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag , den 16. November .

Alte Friedhofkapelle , Waldhornstraße . Vormittags 10 Uhr :
Pfarrer Fuchs . Kinderlehre : Nach Schluß des Hauptgottes¬
dienstes .

Wochengottesdienste .
Dienstag , den 18. November .

Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar Schneider .
Donnerstag , 20 . November .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Schneider .
Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtpfarrer Hindenlang .
Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar Müller .
Karl Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . 8

Uhr : Stadtvikar Hessig .

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag , den 16. November .

St . Stephanskirche . 6 Uhr . Frühmesse . — 6 Uhr hl . Messe.
— 7 Uhr hl . Messe . — 149 Uhr Militärgottcsdienst mit Pre¬
digt . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Pre¬
digt . — 1412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr
Herz Jesu - Andacht . —

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse . — 7 Uhr hl .
Messe . — 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . — 1410
Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . — 11 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . — 143 Uhr Herz Mariä -
Andacht .

Altes St . Binzentiushaus . 7 Uhr hl . Messe. — 8 Uhr
Amt .

St . Peter - und Paulskirche . 147 Uhr Frühmesse . — 148
Uhr Deutsche Singmeffe mit Predigt . — 149 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt ( im Städtischen Spital ) . — 1410 Uhr
Hauptgottcsdienst mit Predigt . — 2 Uhr Herz Jesu - Andacht .

Liebfrauenkirche . 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Amt und Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .
— 143 Uhr Herz Jesu -Andacht .

St . Nikolauskirche Rüppurr . 9 Uhr Deutsche Singmesse
mit Predigt .

St . Banifatiuskirche . 147 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr
Deutsche Singmesse mit Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottes¬
dienst mit Hochamt und Predigt . — 1412 Uhr Kindergottes¬
dienst mit Predigt . — 143 Uhr Andacht zum guten Tod mit
Segen . —

Ludwig Wilhelm -Krankenheim . 8 Uhr hl . Messe.
St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel ) . 7 Uhr Frühmesse .

— 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Deutscher Singmesse und

Predigt . — 2 Uhr Herz Jesu - Andacht mit Segen . — 145 Uhr
Rosenkranz .

Sh Michäclskirche (Beiertheim ) . 147 Uhr Frühmesse . —
l49 Uhr Deutsche Singmeffe mit , Predigt . — 1410 Uhr
Hauptgottcsdienst mit Amt und Predigt . — -Ml Uhr Kinder -
gottcsdienst mit Predigt . 142 Uhr Vesper . — 2 Uhr feier¬
licher Schluß der Exerzitien für die Frauen .

Heili .q-Geift - Kirche «Karlsruhe Darlanden ). 247 Uhr Früh¬
messe . - 8 Uhr Deutsche Singmeffe mit Predigt . — 1410
Uhr Hauptgottesdicnst mit Amt und Predigt . — 2 Uhr Herz
Jesu - Andacht .

<A l t - ) K a 1 h o I i s ch e Siadtgrmrinde .
Sonntag , den 16. November .

Anserstchungskirche . 10 Uhr ( Gedächtnisfeier für den
verstorbenen hochw. Herrn Bischof Dcmmcl ) : Gcistl . Rat
Bodcnstein .

kngliski vkunek .
Pli'üuclucrlisus , Lsiscrplstr -

Lcrvices. krspers sin ! Lermcm 11 . IIoI )- Ovm . 12. / Üso bl - 6 .st 8 s . m . st Lolienstrsüs 70 .
Rev . li . ll . Tottenllsin dl . .d ., kcrmsueut .dnglo -.dmcricsu

Llrsplsm .

Hvoßhevzogkiches KofLHeatev .
Spielplan für die Zeit vom 15. bis 24 . November 1913.

Im Hoftheatcr in Karlsruhe .
Angegeben ist der Preis für Sperrsitz 1 . Abt .

Samstag 15. Nov . Abt . S . 18. Ab .-Vorst . „Die Her¬
mannsschlacht ", Drama in 5 Akten von Kleist . Anfang halb
8 Uhr , Ende gegen 10 Uhr . (4 M .)

Sonntag , 16. Nov . Abt . L . 16. Ab . - Vorst . „Die Jüdin "
, große

Oper in 5 Akten , von Halevy . Anfang halb 7 Uhr , Ende nach
halb 10 Uhr . (6 M .)

Montag , 17. Nov . Abt . .4 . 20. Ab . - Vorst . „Cavalleria rusti -
cana ", Melodrama in 1 Akt , von Mascagni . — „Der Bajazzo ",
Drama in 2 Akten und einem Prolog von Leoncavallo . An¬
fang 7 Uhr , Ende nach "

-410 Uhr (4.50 M . )
Dienstag , 18. Nov . Abt . U . 19. Ab . - Vorst . „Kabale und

Liebe ", Trauerspiel in 6 Akten von Schiller . Anfang 7 Uhr ,Ende halb 11 Uhr . (4 M .)
Mittwoch , 19. Nov . Abt . <7 . 18 . Ab . - Vorst . „Der Wildschütz

oder die Stimme der Natur "
, komische Oper in 3 Akten von

Lortzing . Anfang 7 Uhr , Ende gegen halb 10 Uhr . (4 .50 M .)
Freitag , 21 . Nov . Abt . / e. 19 . Ab . -Vorst . Zum erstenmal :

„Pygmalion ", Komödie in 5 Akten von Bernard Shaw ,
Deutsch von Siegfried Trebitsch . Anfang 7 Uhr , Ende gegen
10 Uhr . (4 M .)

Samstag , 22 . Nov . Abt . S . 20 . Ab . - Vorst . „Elektra " ,
Tragödie in 1 Akt, von Richard Strauß . Anfang 8 Uhr , Ende
halb 10 Uhr . (6 M .)

Sonntag , 23 . Nov . ( Bußtag . ) Keine Vorstellung .
Montag , 24 . Nov . Abt . E . 19. Ab. -Vorst . Zum ersten¬

mal „Sänke Erichsen ", Schauspiel in 3 Akten von Gustav
Frenssen . Anfang halb 8 Uhr . (4 M .)

Im Theater in Baden .
Donnerstag , 20 . Nov . 8. Ab .-Vorst . „Der Wildschütz oder

die Stimme der Natur "
, komische Oper in 3 Akten von Lort¬

zing . Anfang halb 7 Uhr , Ende gegen halb 10 Uhr .

Wetterbericht des Zentralbureans für Meteorologie und Hydr .
vom 15. November 1913.

Ganz Nord - und Mitteleuropa steht noch unter der Herr¬
schaft der tiefen über dem Nordmeer gelegenen Depression ;
bei vorwiegend südwestlichen Winden ist deshalb das Wetter
meist trüb , regnerisch und ziemlich mild . Das anhaltende
Steigen des Ortsbarometers läßt erkennen , daß sich die De¬
pression entfernt ; da eine neue vorerst nicht zu folgen scheint ,
so ist unbeständiges und etwas kühleres Wetter mit zeitweisen
Regenschauern und Schnee in höheren Lagen zu erwarten .

Wetternnchrichten aus dem Süden
vom 15. November , früh :

Lugano wolkenlos 5 Grad , Triest bedeckt 13 Grad , Florenz
Regen 12 Grad .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe

November Barom Therm .
U, c .

Absol.
Feucht .

Feuchtig¬
keit in Wind Himmel

in mm Proz .

14 . Nachts 9" U. 740 .1 7.5 66 86 SW Regen
15 . Mrgs . 7 -° U . 7432 7.0 6-7 89
15 . Mittgs . 2 -° U. 744 .7 7 .7 7-2 91 WSW "

Höchste Temperatur am 14 . November : 8 6 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 6 .7 .

Niederschlagsmenge , gemessen am 15 . November , 7" früh ;
2-8 mm .

Mnssorstand de « Rheins am 15 . November , früh : Schuster -
insel 2 .00 m , gefallen 30cm ; Kehl 3 34 m , gestiegen 20 cm ;
Maxau 5 24 m , gestiegen 34 cm ; Mannheim 4 . 75 m , ge¬
stiegen 23 cm .
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WMlUeRechtspflege.
s . Streitige Gerichtsbarkeit .

P .144 .2 .2 Mannheim . Anglist
Grimmer in Mannheim , Pro¬
zeßbevollmächtigter : Rechtsan¬
walt vr . Wilhelm Haas , klagt
gegen seine Ehefrau Barbara
geb . Hinkelbein, früher zu Mann¬
heim , auf Grund des 8 1565
des B G B ., mit dem Anträge
auf Scheidung der zwischen
den Parteien am 23 . Dezem¬
ber 1505 in Mannheim ge¬
schlossenen Ehe aus Verschul¬
den der Beklagten - Der Klä¬
ger ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die V . Zivil¬
kammer des Großh - Landge¬
richts zu Mannheim auf Frei¬
tag , 23 . Januar 1S14 , vormit¬
tags O' /z Ilhr , mit der Auffor¬
derung , einen bei dem gedach¬
ten Gerichte zugelafscnen An¬
walt zu bestellen -

Mannheim , 8 - Nov . 1913 .
Gerichtsschrciber

des Großh . Landgerichts.
4



Wr. 889 . Ueberstcht der G^geksiffr der an den dadijche« meteorologischen Stationen angeffeltten Kesdachtnngen . nebst
Wasterstanbsanfreichnnngenan de» wichtigsten Hanptpegein de» Rhein» im Monat Oktober 1913.

Stationen

sß -

« ZLs
-j

N -VZ

L « ftdkl » <k in mm
<mi» Schwere -Korrektion ! Litfttemperatur in Celsiitsgradeu

ft Höchster Niedrigster Mittel ÄL
r:
L ZK ^

Mit« .
Maxi¬
mum

Mit« .
Mini -
munr

Vis Höchste : Niedrigste Größte tägl.
Schwankung
Dal . C .°

Fünftägige Teinpcraturmittel

Dat . MM Dat . MM 7UhrM -!2Uhr N .jSllhr » .
Mittlere Ortszeit Dat . C . ° Dat . C .° 28 -Lept.-

2. Okt § 3. -7. 8.- l2- ^IS.-I7 . 18 .-22 . 23 .-27 . 128.Qtt .-
1. Nov .

Merrsburg 439 .5 724 .1 14. 734 .2 29 . 713 .8 8 .4 12-9 10 .1 10.4 13.9 70 10.5 6 .9 29 . 19 .5 15 . 10 28. 12.8 11 .7 12 .7 110 7 .5 7 .6 l0 .4 120
Höchenschwand 1005 .4 676 .5 13. 685 .3 29. 668 .2 7 .7 11.5 7.9 8.8 12.7 5.5 9 . 1 7 .2 29. 17 .3 14. - 0 .6 18 . 11 .9 10.3 10.1 7 .3 4 .2 9 .4 10 .9 9 .9
St . Blasien _ — — — — — 5 .6 13.6 7 .4 8 .5 14 .1 4 .0 9 . 1 101 29. 17 .5 15. - 3 .5 21 . 16.7 10 .8 10 .7 - 88 6 .1 6 .9 93 75
Donaueschingen 691 .8 702 .4 13. 712 .3 29. 693 .3 4 .3 12 .9 6.9 7 .8 137 2 .8 80 10 .9 3. 29 . 180 15. - 4 .8 20. 17.7 9 .5 10 .2 7 .8 5 .0 5 .8 8 .5 8 .1
Villingen 714 .5 700 .6 13- 710 .7 29 . 691 .7 4 .3 13 .0 5 .8 7 .2 13.8 2 .5 8 .1 11 .3 29. 18.0 20 . - 4 .0 20. 19 .5 ' 8 .6 9 .9 7 .5 4 .6 5 .2 8 .5 6 .9

Triberg _ — 7 .4 13.7 82 9 .4 14.6 5-4 10 .0 9 .2 25. 18 . 7 15. - 0 .6 19 . 13.7 10 .7 11 .0 9 .4 5 .8 8 .4 10 . 6 10 .5
Todtnauberg 1024 .2 674 .8 13. 683 .4 8. 665 .9 7 .6 11 .7 78 8 .7 13 .6 5 .3 9 .4 8 .3 29 - 17 .6 17. 0 .0 18. 14 .2 10 .8 9.8 7 .7 4 .8 8-7 10 .5 99
Badenweller 418 .0 725 . 1 ? 13- 735 . 1 29. 715 .6 9 .8 14.2 10 -4 11 .2 15.2 7 .9 11 .6 7,3 3. 19 .7 15. IO 20. 11 .5 12 .3 13.3 114 7 .7 9 .3 12 .3 12 .9
Oberrotweil _ — — — — — 8 .3 14 .5 97 10.6 15 .5 6.6 11 .0 8 .9 2. 21 .0 18. 0 .1 18. 13.6 118 13.5 11 .2 73 8.2 11 .2 116
Freiburg i. B . 297 .6 736 .0 13. 746 .6 29. 726 .0 8 .4 15 .1 100 10.9 16.0 6.8 114 90 3. 220 20. 0 .5 20. 14 .5 11 .6 13.4 12 .0 7.3 8 .2 11 .9 12. 1

Gengenbach 181 .2 746 .5 14. 7581 29 . 736 .0 83 14.3 9 .8 10.6 ld .3 6.9 11 . 1 8 .4 2. 21 .0 14. 0 .5 28. 13 .4 12 .1 135 11 .1 7 .4 7 .9 11 .0 11 .7
Kniebis 903 .7 684 .7 13. 694 .5 29 . 676 .1 8 -1 11 .8 8 .2 9 . 1 12.8 5 .8 9 .3 7 .0 25 .29. 18 .3 14. - 1 . 1 25. 11 .6 9 .9 10 .4 7 .5 4 .0 9 .7 11 .4 10.7
Bade» 212 .7 743 .7 14. 755 .3 8. 7339 8 .3 14 .5 9 .6 10.5 15.2 6.6 10.9 8.6 2 . 3. 21 .5 14. 08 2 . 14 . 12.7 12 .6 140 11 .4 7 .5 6 .9 104 11 .4
Karlsruhe 126 .7 751 .2 14. 764 .3 29. 741 .1 8 .3 14.4 10-2 10.8 15.1 7 .4 11 .2 7 .7 3. 20 .5 19. 20 28. 136 12.8 14.1 12.0 80 7 .5 99 11 .6
Pforzheim 252 .6 739 .9 14. 752 .5 29. 729 .6 6.9 15 .0 86 9 .8 15.9 50 10 .5 109 7 . 21 .6 14. - 1 .0 21- 15.8 11 .4 130 110 6 .4 7 .3 9 . 6 10 .4

Mannheim
Heidelberg

99 .7 753 .6 14. 767 .0 8. 743 .7 8 .6 14 .4 11 .2 11.4 15 4 7 .7 11 .5 7 .7 3 .7 -28. 21 .0 14. 0 .9 28. 12 .4 13 .9 15.4 11 .8 8 .3 8 .5 10 .4 12 .4
1132 752 .4 14. 765 .6 8 . 29. 742 .3 9 .0 14 .5 11 .6 117 15-4 8 .4 11 .9 70 28 . 211 19. 2 .7 26. 12.2 140 14.8 11 .9 8 .8 8 .8 10 .9 13 .5

Königstuhl 563 .4 712 .8 14. 724 .4 8. 703 .6 8 .2 11 .9 9 .5 9 .8 12.6 6.7 9 .6 5 .8 29 . 17 .3 14. 0 .4 20. 8 .3 11 .6 12.2 8.8 5 .4 8 . 1 11 .3 11 .9
Buchen 345 .0 732 .2 13. 745 .3 8. 722 .0 6 .2 13.0 7 .5 8 .5 14 .0 4 .0 90 10 .0 4. 19 .6 14 . 15. - 1 .0 2. 15.7 10 .9 12.4 9 .1 5 .3 5 -7 7 .8 96
Wertheim 147 .7 749 .7 14. 763 .7 8. 738 .5 68 13 .5 8 .5 93 13.9 5 .2 9. 6 8 .7 4 . 7. 20 .8 14. - 1 .0 2. 14.0 11 .3 138 10.6 6.4 6.3 7 .9 10 .0

Niederschlag .

Stationen Flußgebiete
ZI K

L §

MM

Größter
tägl . Nieder¬

schlag

Tage mit
Nieder -
Wag

S
-LZ s :

S tat ! onen Flußgeb iete

L ^ §

Iü - Z
Z

KZ
<s -

8 «
LK --

Größter
tägl. Nieder¬

schlag

Tage mit
Nieder¬
schlag

W

8
« -

Furttvangen
Bubenbach
Villingen
Donaueschingen
Stetten a - k. M

Meersburg
Mainau
Heiligenberg
Nach
Nielasingen

Slorzeln
Feldberg-Gasth.
Titisee
Blumberg
Bonndors

ÜHIingen
Höchenschwand
Bernau
St . Blasien
Segetcn

Todtmoos
Todtnauberg
Schönau i. W-
Schweigmatt
Bürchau

Badenweiler
Obermünstertal
Schelingen
Oberrotweil
Breitnau

Hofsgrund
St . Peter
Freiburg
Oberprechtal
Obersimonslvald

Donaugebiet .
Breg
Breg (Eiseubach)
Brigach

Schmiccha
L . Nheingebiet .

Bodensee

„ lSecfelder Aachs
„ (Nadolfz. Aachs

Biber
Wutach u- Hauenst. Alb
Wutach

„ lSchleifbach )
„ (Merenbach)

«Schlüchts
„ (Schlüchts

Hauensteiner Alb

Obere Murg

Wehra
Wiese (Schönenbachs
Wiese

„ (Kleine Wieses

Klemmbach
Nenmagen
Krebsbach (Krottenbachs

Drcisam

(Vrngga)
(Eschbachs

Elz
(Wilde Gutacbs

854 .2
9353
707 .6
692 .7
807 .8

435 .0
414 .4
738 .8
520 .1
425 .4

509 .7
1266 .9
859 .5
6987
850 .4

645 .3
1003 .7
921 .7
780 . 1
879 .0

807 -1
1027 .4

532 .6
733 .4
630 .4

416 .9
539 . 1
313 .9
217 .3

1018 .6

1055 .8
686 .3
288 . 1
461 .1
428 .7

358
40 .9
29 .3
40 .2
395

25 .1
27 .6
28 . 1
27 .7
23 .7

25 .2
47 .8
25 .4
37 .4
32 .6

46 .9
27 .4
44 .4
33 .9
36 . 1

44 .1
45 .5
49 .5
45 .0
54 .1

52 .3
40 .8
41 .1
42 .9
35 .2

44 .8
34 .1
37 .7
35 .5
33 .1

9-
5.
5 .
6 .
6.

6.
6 .
9.

16.
16 .

16.
9 .
7 .

16.
16.

16.
16.
9.
9.
6.
9.
9.
9.
9.
9.

9.
9.
9.
9 .
6.
9.
9.
9.
9.
9 .

10.8
9 .2
8 .0

11 .7
16 .2

9 .7
7 .8
8.2
9 .9
83

8 .4
15.0

6 .5
15.3

9 .5

17 .1
6 .0

12 .5
7 .Y
8 .7

13-1
13 .6
15 .9
13.3
17.1

15.1
14.0
14 .8
15 .7

6.7

18.7
12 .1
12.1
14.0
11 .6

Kcppenbach
Schiltach
Kniebis
Rippoldsan
Nuhbach

Triberg
Oberharmrrsb .
Nordrach
Gengenbach
Seelbach

Löcherberg
Herrcnwies
Langenbrand
Baden
Schieiberg

Karlsruhe
Ruit
Königsfeld
Kaltenbronn
Tiefenbronn

Pforzheim
Adelsheim
Gut Rineck
Diedesheim
Ebcrbach

Strümpfelbrunn
Elsenz
Neckarbischossh .

Königstuhl

Heidelberg
Mannheim
Gerlachsheim
Pülsringen
Wertheim
Buchen

Elz (Brettenbachs
Kinzig

„ (Wolfs
"

(GÜtach )

(Harmersbach )

„ (Schütter )

Nench
Untere Murg (Schwarzenbach !
Untere Murg

„ „ <Oos >
Untere Alb (Maisenbach)

Saalbach (Kreßbach )
Neckar (Horgener Eschach)

,, <Enz>
„ (Würm )

,, <E»z)
.. <Jagst )

iElz)

(Itter )
(Elsenz)

Rhein und Neckar
Main (Tauber )

(Mudbach!

275 .3
332 .4
900 .8
561 .6
727 .5

686 .6
326 .3
305 .5
179 .1
215 .6

3279
758 .0
220 .4
213 .9
417 .1

117 .5
204 . 1
763 .0
861 .8
429 .1

250 .6
234 .9
343 .7
139 .6
128 .8

518 .9
239 .1
186 .1
443 .0
560 .9

113 .8
95 .8

191 .9
353 .9
140 .9
341 .3

55 .7
26. 1
52.7
47 .8
27 .6

36.4
41 .1
49 .9
50.1
34.3

44 .3
55 .6
32.2
37.2
31 .6

31 .6
20-3
34. 1
34.3
19.4

15.1
32 .5
27 .2
ä3 .8
26 .0

280
205
32 .8
345
33.2

291
18 .6
251
25 .2
24.3
22 .4

3 .
9.
9 -
9.
9 .

9 .
9.
3 .
9.
9 .

9.
9.
9 .
9.
9 .
3 .
9.
9 .

3 . 9.
9.

9 .
6-
9.
9 -

5. 9.

13.
9.
3.
5.
3.

3 .
23.
16.
16.

5 .
3 .

21 .1
11 .7
16.6
15.8
8 .1

10.5
15. 1
16.8
15 .0
160

16 .9
22.3

9 .3
13.7

7 .0

10.4
5.1
6 .4
7 .5
5 .1

4 .5
8 .4
7 .3
7 .3
4 .2

6 .3
5 .5
7 .9
6 .7
7 .1

74
4 .1
5 .9
51
8.0
61

Wafserstäude des Bodensees nnd des Rheins in Metern

Tag
KonstanzWaldshutlesaB hcasierBMarlen Maxau Mannheim

Mittags 12 Mir :
I . 3 .78 2 .52 0 .86 2 .29 2 .55 2 .50 4 .04 3 .29
2 . 3 .74 2 .49 080 2 .25 2 .48 2 .44 3 .96 3 -17
3. 3 .72 247 0 .73 220 2 .45 2 .40 392 312
4. 3 .68 2 .41 0 .68 2 . 17 2 .44 238 3 .85 3 .04
5. 3 .66 2 .36 0 .70 2 . 12 2 .39 2 .38 3 .80 3 .01

6. 3 .66 2 .34 060 2 .10 2 .34 2 .29 3 .75 2.94
7. 3 .64 2-39 0 .66 2 .14 236 2 .32 3 .72 2 .88
8. 3 .64 2 .28 059 207 2 .33 2 .30 3 .74 2 .88
9. 3 .70 2 .35 0 .61 2 .07 228 2 .24 3 -67 2 .87

10. 370 2 .38 0 . 76 218 239 2 .37 3 .69 2 .82
11 . 3 .68 2 .39 0 .76 2 .14 2 .34 2 .32 3 .76 2 .92
12. 3 .68 2 .36 0 .68 2 .11 2 .32 2 .35 3 .76 2 .89
13. 3 .66 2 .36 062 2 .08 2 .27 2 .26 3. 72 2 .85
14. 3 . 64 2 .30 0 .57 2 .07 2 .30 2.31 3 .69 2 .79
15. 3 .63 2 .26 0 .53 1 .97 2 .24 2 .25 3 .67 2 .80
16. 3 .60 2 .24 0 .56 1 .90 2 .22 2 24 3 .62 2.74
17. 3. 60 2 .20 0 .53 1 .90 2 .22 2 .22 3 .60 2 .70
18. 3 .56 2 .22 0 .49 1 .87 2 .19 2 .20 3 .57 2 .67
19. 3 .54 2 . 15 0 .51 1 .80 2-17 2 .20 3 .54 2 .64
20. 3 .52 2 .14 0 .42 1 .76 2 .13 2 . 10 3 .50 2 .59
21 . 3 .50 2 .11 0 .46 1 .78 2 . 13 2 .13 3 .46 2 .54
22 . 3 .46 2 .10 0 .37 1 .73 2 .11 2 .09 343 2 .54
23 . 3 .44 2 .05 0 .38 1 .71 2 .07 2 .05 341 2 .50
24 . 3 .42 2 .04 0 .35 1 .69 2 .06 2.02 3 .39 2.47
25 . 3 .40 2 .04 0 .29 1 .67 2 .65 2 .03 3.36 2 .46
26 . 339 1 .93 0 .27 1 .65 2 .03 2 .05 3.33 2 .42
27. 3 .36 1 .94 0 .25 1 .57 1 .96 1 .93 3-31 236
28 . 334 1 .92 0 . 12 1 .58 1 .96 1 .99 3.28 2-29
29 . 3 .34 1 .88 0 .22 1 .59 1 .94 1 .96 3 .25 2 .29
30 . 3 .36 1 .90 016 1 .55 1 .91 1 .93 322 2 .25
31 . 335 1 -90 0 .17 1 -57 1 .90 1 .92 3 .21 2-24

Mittel 3 .56 2 .21 0 .51 1 .91 2 .21 2 .20 3 .59 2.71
Höchst. " 3 .78 2 .56 0 .95 2 .31 2 .56 2 .52 4 .10 3 .32
Niedr. f 3 .34 1 .81 0 .10 155 1 .88 1.90 3.20 2 .23

* Höchster Stand des Monats .
1 Niedrigster „ „ „

Stationen

Meersburg
Höchenschwand
St . Blasien
Donaueschingen
Villingen

Triberg .
Todtnauberg
Badenweiler
Oberrotweil
Freiburg i. B

Gengenbach
Kniebis .
Baden
Karlsruhe
Pforzheim

Mannheim
Heidelberg
Königstuhl
Buchen
Wertheim

Absolute
Feuchtig¬

keit in
mm

Relative Feuchtigkeit
in Prozenten

Bewöl¬kung

Klare

Tage

Trübe

Tage

Sommerlagc
(
Maximum

fua

do
.

über

52

Grad

C., » 3
« >'» -«« « Z
LZs

R -
Tage

rim

Schneedecke

rLin dve rteilung

Kleinste
Monats¬lettimMonats¬

mittel
Monats - L)

Nl L> G
G G ,9 K St ISMDatum 0// k>

8 .0 29 . 40 85 6 .6 1 11 3 14 2 7 8 13 20 5 21
6.6 15. 16 77 5 .7 6 8 — 2 — — 8 18 5 3 8 28 3 20
6 .9 14 . 20 . 21 . 41 81 5 .3 7 8 — 4 — — — — — — — — — —
7 .0 20 . 43 87 6-1 2 8 — 6 — 6 8 7 2 8 17 18 6 21
6.9 20. 40 87 6 .2 2 11 — 8 — 2 9 1 3 14 22 .- 3 39

7 .7 20 . 57 85 5 .5 5 11 — 1 — — — — — — — — — —
6.9 21 . 28. 48 81 5 .5 8 7 — 1 — — 1 18 14 10 8 3 — 39
8 .7 ? 3. 52 86 5 -0 5 5 — —
8 .0 12. 51 82 5 .2 4 5 — — — — — — — — — — —
79 29. 51 79 5 . 7 3 7 — ' — — 1 39 7 — — 7 8 4 27

8 .0 13 . 27 . 51 83 6.5 1 8 — — _ _ 3 1 35 10 5 — 16 23
7 -1 20 . 26. 39 82 64 5 14 — 2 — 3 10 15 3 6 13 24 5 14
8 .4 14 . 40 87 7 .3 — 12 — — — 6 6 9 14 5 24 18 5 6
8 .4 14. 45 86 6 .6 2 10 — — — 2 19 13 — 2 24 9 4 20
80 14. 48 86 5 .8 2 6 — 3 — — 3 44 7 — 2 21 3 13

82 14. 41 82 7 .2 — 13 _ — _ 9 _ 5 7 28 2 3 1 38
8 -2 14. 40 81 5 .8 1 8 — — — 2 — 35 14 1 16 7 6 12
7 .7 14. 53 85 49 6 6 — — — — 2 10 36 5 16 4 5 15
7 .5 15. 51 88 6 .2 4 10 — 5 — 5 16 — 11 10 17 — 8 26
7 .9 10 . 14. 51 88 7 .4 13 2 17 15 1 3 31 2 24

St . Blasien .
Oberrotweil .
Karlsruhe .
Königstuhl .

Dauer des wirksamen Sonnenscheins : 122 .9 Stunden - 37 Proz . der möglichen . Tage ohne Sonnenschein :
92 .7
88 .4

143 . 7

28
26
43

3.
6.
5.
4.

Der verflossene Oktober ist im Durchschnitt zu warm , dabei
arm an Niederschlägen u . in tieferen Lagen , wo sich häufig Nebel
eingestellt haben, etwas zu trüb gewesen. Die Temperaturen
sind im zweiten Drittel erheblich unter den normalen , im
ersten und letzten dagegen darüber gelegen, so datz sich in den
Monatsmitteln ein Wärmeüberschutz von mehr als 1 " ergeben
konnte; dieser hat auf den Höhen, die sich vom 18.
an bis zum Monatsschlutz völliger Temperaturumkehrung er¬
freuten , sogar bis zu 2K o betragen , im Nordosten des Lan¬
des aber nur U o . Frost ist nur in ganz rauhen Lagen auf¬
getreten , zur Reifbildung ist es aber selbst in der Rheinebene
gekommen . Die für einen normalen Oktober sonst kennzeich¬

nenden starken Überregnungen haben ganz gefehlt ; nur in der
ersten Monatshälfte sind — meist nur geringe — Regenmen¬
gen gefallen, während die zweite nahezu trocken war . Die
Monatssummen haben deshalb weniger als die Hälfte der
normalen Mengen erreicht . Schnee ist auch im hohen Schwarz¬
wald noch nicht gefallen. Die Bewölkung ist in tiefen Lagen
etwa normal gewesen , in höheren , die sich über den in der
zweiten Monatshälfte häufig auftretenden Nebeln befanden ,
dagegen gering gewesen ; so hat die Sonne auf dem König¬
stuhl 55 und in St . Blasien 35 Stunden länger geschienen, als
in Karlsruhe . Die Luftdruckmittcl sind um einige Zehntel
eines Millimeter zu hoch ausgefallen.



Der Monat begann auf der Vorderseite einer über dem
Golf von Biscaya gelegenen Depression mit heiterem und mil¬
dem Wetter . Ausgedehnte Gewitter leiteten am Abend des
2 . einen Umschlag zu regnerischem Wetter ein. das mit Aus¬
nahme nur weniger Tage bis etwa zur Monatsmitte anhielt ;
bedingt war es durch eine Reihe langsam über Nord- und
Ostsee hinziehender Depressionen. Die Temperaturen lagen
dabei um mehrere Grade über den normalen ; nur am 10. als
sich unser Gebiet auf der Rückseite einer Depression befand,
während hoher Druck die Nordsee bedeckte, wurde es bei gleich¬
zeitigem Aufklaren etwas kühler. Vom 14. an lag Mittel¬
europa meist im Bereich eines Hochdruckgebietes ; es wurde

kühl und es trat heiteres , stellenweise aber auch stark nebliges
Wetter auf . Der Kern des hohen Druckes lag vom 18. an im
Südosten und Osten Europas , während Depressionen im hohen
Nordwesten dem Golfstrom folgend nordostwärts zogen ; diese
machten sich aber nur am 15., 22 . und 26 . durch leichte Regen¬
fälle bemerkbar . Die bis dahin östliche Luftströmung schlug in
eine südliche um und es wurde wärmer ; überaus mild waren
die Tage vom 27 . an . Prachtvolle Dämmerungserscheinungen
traten in den Tagen vom 16. bis 21 . auf . In der ganzen Zeit
vom 18. bis zum Monatsschluß herrschte auf den Höhen Tem¬
peraturumkehrung .

Der Verlauf der Wasserstandsbewegung war einfach und

ruhig . Bodensee und Rhein find nahezu stetig gefallen , dir
Zuflüsse hielten sich auf , oder nur wenig über der jahreszeit¬
lichen Niederwasserhöhe.

Das Monatsmittel der Wasserstände ist für den Bodcnsee
bei Konstanz um 0,16 m höher, für den Rhein von Waldshut
abwärts durchweg niedriger ausgefallen als das Oktober¬
mittel des Jahrzehnts 1901— 1910 und zwar bei Waldshut um
0,11 m, Basel 0,42 in, Breisach 0,37 m. Kehl 0,17 m, Maxau
0,20 m und bei Mannheim um 0,42 m .

Zentralburea » für Meteorologie und Hydrographie
im Großherzogtum Baden .

Offizielle Gewinn -Liste der

Ziehung angesetzt und ohne Verschub vorgenommen am 8. November 1913 öffentlich unter Aufsicht der Gemeinde-Behörde
in Straßburg i. Elf . b -736
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UllWllr -ZMMAftMUg .
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe , Lgb . -Nr . 5688, 17 a18 <Mi mit Gießhalle , Dampfkamin und' andern Gebäuden,Bannwaldallee 38. P .86 .2 .1Eigentümer : Firma Metallwerk Elektron G . m . b . H . inKarlsruhe ;

2i ^ ölch?uilg : 75 000 M. Zubehör (technische Einrichtung )
Bcrsteigcrungstagfahrt : Donnerstag , den 8. Januar 1914 ,vormittags 9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .Karlsruhe , den 8 . November 1913.

Grsßh . Notariat VIII als Bollstreckungsgrricht,

MerW Rechtspflege .
n . Streitige Gerichtsbarkeit .

P .158 .2 .2 . Karlsruhe. Die
Firma Stein L Strauß , Kurz¬
waren und Wäschefabrik in
Frankfurt a . M , Prozehbevoll-
mächtigtcr: Rechtsanwalt vr .
Friedberg in Karlsruhe , klagt
gegen den Händler Heinrich
Piugs , früher hier, jetzt unbe¬
kannten Aufenthalts , im Wech-
selprozcsse unter der Behaup¬

tung , daß Beklagter den am 15.
August 1913 füllig gewesenen,
von ihm akzeptierten Wechsel
nicht eingelöst habe, mit dem
Anträge auf Verurteilung zur
Zahlung von 64 Mk - 60 Pf -
und 6 Prozent Zins vom 15.
August 1913 , sowie 4 Mk .
Wechselunkosten .

Zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits wird der
Beklagte vor das Großh . Amts¬
gericht Karlsruhe H. 5 auf I

Donnerstag, 8 . Januar 1914 ,
vormittags 9 Uhr , geladen-
Karlsruhe , 12 - November 1913 .

Der Gerichtsschreiber
Großh . Amtsgerichts H . 5-

P .143 .2.2 Mannheim. Die
Ehefrau des Eisendrehers Ja¬
kob Wagner Maria Walburga
geb . Wchelein Frankenthal , Pro¬
zeßbevollmächtigte: Rechtsan-
anwälte vr . Weingart und
Walter in Mannheim , klagt
gegen ihren genannten Ehe¬
mann , früher zu Mannheim ,
jetzt an unbekannten Orten ,
auf Grund der W 1665 , 1568
B G B -, mit dem Anträge auf
Scheidung der am 4- März
1905 in Mannheim geschlos¬
senen Ehe aus Verschulden
des Ehemannes ; Kosten zu
dessen Lasten. Die Klägerin
ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Hl . Zivilkam¬
mer des Großh . Landgerichts
zu Mannheim auf den 13 Ja¬
nuar 1913 , vormittags 9Vz Uhr,
mit der Aufforderung , einen
bei dem gedachten Gerichte zu¬
gelassenen Anwalt zu bestellen .
Zum Zwecke der öffentlichen
Zustellung wird dieser Auszug
der Klage bekannt gemacht.

Mannheim , 10 . Nov. 1913 .
Der Gerichtsschrciber
Großh. Landgerichts .

P .1452 .2 Mannheim. In
der Ehescheidungssache der
Ehefrau des Matrosen Josef
Reich Luise geb . Sauer in Mann¬
heim , Brozeßbevollmächtigte:
Rechtsanwälte vr . G . Mayer
und Goitein daselbst , gegen
ihren genannten Ehemann , zu¬
letzt in Mannheim , dann auf
verschiedenen Hamburger See-
Dampfern , jetzt an unbekann¬
ten Orten , nimmt die Klägerin
auf die am 27 . Juni 1913
ihrem Ehemanne zugestellten
Klage Bezug und ladet den
Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor
die III . Zivilkammer des Großh .
Landgerichts zu Mannheim
auf deu 13. Jauuar 1914, vor¬
mittags 9V, Uhr , mit der Auf¬
forderung , einen bei dem ge¬
dachten Gerichte zugelassenen
Anwalt zu bestellen . Zum
Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht.

Mannheim , 10- Nov - 1913 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . Landgerichts .

P -15922 . Mauuheim . In
Sachen der Firma Bk. Noth¬
weiler, Inh - Philippine Roth-
weiler. Südfrüchte -Jmporthier ,
gegen die Obsthändler Georg
Freitag Eheleute , zuletzt in
Bensheim , z . Zt - unbekannten
Aufenthalts , werden die Be¬
klagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor
das Großh . Amtsgericht in
Mannheim Abt. 2 . 3 auf Mitt¬
woch , 4. Februar 1914, vormittags
9 Uhr, II - Stock , Zimmer 113 ,
Saal 0 , geladen.
Mannheim , 12. November1913 -

Der Gerichtsschreiber
Großh . Amtsgerichts 2 . 3-

P .16122 . Waldshut. Die
Landwirt und Fuhrhalter Karl
Aulsiuger EhefrauAuua geb . Frey
zu Singen a . H -, Prozeßbevoll¬
mächtigter: Rechtsanwalt Hau -
ger in Waldshut , klagt gegen
ihren genannten Ehemann ,
früher zu Jestctten , jetzt un¬
bekannten Aufenthalts , auf
Grund der §81568,1565 B -GB -,mit dem Anträge auf Schei¬
dung der in Jestetten am 28 .
April 1902 geschloffenen Ehe
der Streitteile aus Verschulden
des Beklagten und diesem die
Kosten aufzuerlegen .

Die Klägerin ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor
die erste Zivilkammer des
Großh . Landgerichts zu Walds -
but auf Freitag 23. Januar
1914, vormittags 9 Uhr, mit
der Aufforderung , einen bei
dem gedachten Gerichte zuge¬
lassenen Anwalt zu bestellen .
Waldshut , 10 - November 1913 -

Der Gerichtsschrciber
Großh. Landgerichts.

P . 174 . Freiburg , über das
Vermögen des Bildhauermei¬
sters Wilhelm Rau hier ,
Thennenbacherstr . 48, wurde
heute am 13 . November 1913,
nachmittags 4 Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Agent Karl Kuhn hier, wur¬
de zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind
bis zum 6. Dezember 1913
bei dem Gerichte anzumel¬
den.

Es ist Termin anbcraumt
vor dem diesseitigen Gerichte
zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung d . s ernannten
oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretenden¬
falls über die in H 132 der
Konkursordnung bezcichneten
Gegenstände auf Dienstag ,den 9. Dezember 1913 , vor¬
mittags 9 Uhr, und zur Prü¬
fung der angemeldeten For¬
derungen auf Freitag , de« 19.
Dezember 1913, vormittags
9 Uhr.

Allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schul¬
dig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuld-
ncr zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwal¬
ter bis zum 6 . Dezember
1913 Anzeige zu machen .

Freiburg , 13. Nov . 1913 .
Gerichtsschrctberei Großh.

Amtsgerichts 3.

P150 - Pforzheim . Das Kon.
kursverfahren über das Ver¬
mögen des Ott» Banmanu, Kü¬
ferei und Weinhandlung , in
Pforzheim wurde nach rechts -
kräftiger Bestätigung des
Zwangsvergleichs durch Be¬
schluß Großh . Amtsgerichts
Pforzheim vom Heutigen auf .
gehoben.
Pforzheim , 11 - November1913

Gerichtsschreiberei
Großh . Amtsgerichts A.. 2

KtraftetzlsMe.
P .126 .3 .2 . Breisach. Der

Landwirt Ernst Gustav Köhler,
geboren am 31 . Mai 1879 in
Breisach, dessen Aufenthalt un¬
bekannt ist, wird beschuldigt ,
daß er als Wehrmann der
Landwehr ohne Erlaubnis aus¬
gewandert ist - Uebertretung
gegen 8 360 , Ziffer 3 St G -B-

Derselbe wird auf Anord¬
nung des Großh . Amtsgerichts
auf
Donnerstag , 15. Jauuar 1914 ,

vormittags 8 Uhr,
vor das Großh . Schöffengericht
in Breisach zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Auch bei unentschuldigtem
Ausbleiben wird zur Haupt¬
verhandlung geschritten werden.

Breisach, 12 - Nov 1913 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . Amtsgerichts .

MrMm
MaMM - llMN.
Gleisabbrucharbeiten der

Zufahrtslinien zum alten
Personenbahnhof Karlsruhe
und Taglohnstunden für
Nachregulieren nach Finanz -
ministerialverördnung vom 3.
Januar 1907 öffentlich zu
vergeben.

Bedingnisheft auf unse¬
rer Kanzlei , Baumeister¬

straße 1 , zur Einsicht und
Abgabe gegen 40 Pf . post¬
frei . Angebote — Vordrucke
dazu auf unserer Kanzlei —
mit Aufschrift ..Gleisab¬
brucharbeiten " spätestens bis
Samstag , den 23. November,
1V Uhr vormittags , verschlos¬
sen und postfrei bei uns ein¬
zureichen. P .163 .2 .1

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , 11 . Nov . 1913 .

Gr . Bahnbauinspektion III .
6
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